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Ambulanz und Tagesklinik

In unserer hämato-onkologischen Ambulanz und 
Tagesklinik steht uns eine breite Palette an The-
rapiemöglichkeiten zur Verfügung. Neben Che-
mo- und Immuntherapie können auch Blutüber-
tragungen (Transfusionen) erfolgen. So gelingt 
es uns, dass ein großer Teil unserer Patienten 
nicht im Rahmen eines langen und strapaziösen 
Krankenhausaufenthaltes fernab des vertrauten 
familiären und sozialen Umfeldes behandelt wer-
den muss und dennoch die bestmögliche The-
rapie erhält. Zahlreiche Untersuchungen können 
wir ebenfalls ambulant durchführen mit dem 
Ziel, den nachfolgenden stationären Aufenthalt 
zu verkürzen. In der Ambulanz findet auch die 
Nachsorge erfolgreich behandelter Erkrankun-
gen statt.

Tagesklinik B42
Tel.: 0395 775-4051
Montag-Freitag von 07:00 bis 18:00 Uhr

Ambulanz
Tel.: 0395 775-2737
Hämatologisch-Onkologische Sprechstunde/
Zweitmeinungen/Beratung zu Stammzelltrans-
plantationen:
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Privatsprechstunde 
PD Dr. med. Philipp Hemmati: 
Termine nach Vereinbarung

Tumorkonferenzen

In interdisziplinären Tumorkonferenzen disku-
tieren Experten der verschiedenen Fachbereiche 
wöchentlich gemeinsam die optimale Behand-
lung der Patienten. Neben einer allgemeinen 
Tumorkonferenz gibt es eine hämatologische, 
eine neuroonkologische, eine senologische, eine 
pulmoonkologische sowie eine Hals-Kopf-Tumor-
Konferenz.

Kontakte

Chefarztsekretariat
Tel.: 0395 775-3302
Fax: 0395 775-3303
Mail: in5@dbknb.de

Dietrich-Bonhoeffer-Klinikum
Salvador-Allende-Straße 30
17036 Neubrandenburg
Tel.: 0395 775-0
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Unsere Patienten

In unserer Klinik behandeln wir 
•	 Patienten mit gut- und bösartigen Erkran-

kungen des Blutes, des Knochenmarks und 
des Lymphsystems sowie

•	 gemeinsam mit den anderen Fachbereichen 
des Hauses Patienten mit bösartigen Erkran-
kungen aller Organe.

Diagnostik

Die Erkrankungsbilder der Hämatologie und On-
kologie sind oftmals sehr komplex und bedürfen 
einer optimal abgestimmten und gezielten inter-
disziplinären Diagnostik als Grundlage für eine 
erfolgreiche Behandlung. 

Neben der gründlichen Befragung (Anamnese) 
und klinischen Untersuchung können wir ge-
meinsam mit unseren internen und externen 
Partnern auf alle modernen und etablierten Me-
thoden zurückgreifen.

Ergänzend zur hämatologischen Basisdiagnostik 
wie
•	 Zytologie und
•	 Durchflusszytometrie im Labor des Klinikums
setzen wir regelmäßig moderne molekulare Ana-
lysemethoden wie
•	 Zyto- und Molekulargenetik
•	 Immunhistochemie und
•	 Molekularpathologie
ein. Auch stehen uns alle Methoden der Radio-
logie und Nuklearmedizin zur Verfügung.

Unterstützende Angebote

Der Patient steht mit seinen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt unserer Arbeit. Daher legen wir auch 
viel Wert auf unterstützende Behandlungsange-
bote wie eine optimale Schmerzbehandlung und 
Physiotherapie, Ernährungsmedizin sowie statio-
näre oder ambulante Palliativversorgung. Auch 
eine individuelle psychische Betreuung (Psycho-
Onkologie) und soziale Beratung (Sozialdienst 
und Entlassmanagement) sind für uns selbst-
verständlicher Teil eines ganzheitlichen Behand-
lungsansatzes.

Unser Team

Unser multidisziplinäres Team besteht aus Fach-
ärzten für Innere Medizin, Hämatologie und 
Onkologie, Pflegenden und Fachpflegenden, 
Psychologen, Physiotherapeuten und Sozialar-
beitern. Dieses Team wird unterstützt durch die 
Krankenhausseelsorge und ehrenamtliche Ange-
bote. 

Ihre Ansprechpartner

Chefarzt
PD Dr. med. Philipp Hemmati 

Ambulanz und Tagesklinik B42
Oberärztin Diana Japaridze

Station B31
Oberarzt Dr. med. Frank Jungmichel 
Oberärztin Antje Lengert

Therapie

Nach Auswertung aller Befunde sprechen wir 
in einem persönlichen Austausch mit dem Pa-
tienten und den Angehörigen eine Therapie-
empfehlung aus. Diese wird zuvor im Rahmen 
eines interdisziplinären Tumorkonsils des Tumor-
zentrums Neubrandenburg mit allen beteiligten 
Fachrichtungen im Detail diskutiert. Sorgsam 
klären wir über Chancen und Risiken sowie mög-
liche Nebenwirkungen und Komplikationen auf 
und weisen auf Therapiealternativen hin.

Alle unsere Behandlungen erfolgen auf dem 
Boden international anerkannter Therapiestan-
dards und Empfehlungen. Als akademisches 
Lehrkrankenhaus der Universität Greifswald und 
in Zusammenarbeit mit weiteren Universitätskli-
niken haben wir direkten Zugang zu allen The-
rapieverfahren in der Hämatologie, Onkologie 
und Immunologie inkl. der autologen und allo-
genen Stammzell-/Knochenmarktransplantation 
und der Zelltherapie. So können wir Patienten 
in multizentrische Therapieprotokolle einbringen 
oder sie analog zu diesen behandeln. Mit diesem 
Ansatz gelingt es uns, nicht nur die zugrunde-
liegende Erkrankung zu kontrollieren, sondern in 
vielen Fällen auch zu heilen.

Therapieverfahren:
•	 Chemotherapie
•	 Antikörpertherapie
•	 Immuntherapie
•	 zielgerichtete Therapeutika


